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Datum: Mittwoch, 1. Juli 2026 16:40:14
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Sehr geehrte Damen und Herren
 
Wir bedanken uns für die Möglichkeit der Stellungnahme. Das Bundesamt für Zoll und
Grenzsicherheit (BAZG) nimmt den Entscheid zur Kenntnis, wonach der zusätzliche
finanzielle Bedarf der zivilen Bundesämter mit Sicherheitsaufgaben über den
ordentlichen Bundeshaushalt finanziert werden soll. Zur Vorlage haben wir keine
Anmerkungen.
 
Freundliche Grüsse

 

 
Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
Direktionsstab
 
Taubenstrasse 16, 3003 Bern

@bazg.admin.ch
www.bazg.admin.ch
 
 
 
Von:  GS-VBS @gs-vbs.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 24. Juni 2026 15:06
An: _BK-Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@bk.admin.ch>; _BK-VIRK
<virk@bk.admin.ch>; _EDA-GS Geschäftsverwaltung <geschaeftsverwaltung@eda.admin.ch>;
_GSEDI-Aemterkonsultation-BRGe <Aemterkonsultation-BRGeschaeft@gs-edi.admin.ch>; _GS-
EJPD-Dok <dok@gs-ejpd.admin.ch>; _BJ-Info (Postmaster) <info@bj.admin.ch>; _FEDPOL-Stab-
Aemterkonsultation <stab-aemterkonsultation@fedpol.admin.ch>; _EFV-Bundesratsgeschäfte
<bundesratsgeschaefte@efv.admin.ch>; _EFD-Ämterkonsultationen
<aemterkonsultationen@gs-efd.admin.ch>; _EPA-Gever <gever@epa.admin.ch>; _ESTV-
Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@estv.admin.ch>; _BAZG-Direktion
<direktion@bazg.admin.ch>; _GS-WBF-Kanzlei <kanzlei@gs-wbf.admin.ch>; _SECO-GeKo
Geschäftssteuerung <geko@seco.admin.ch>; _GS-UVEK-Registratur <registratur@gs-
uvek.admin.ch>; _EFK-Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@efk.admin.ch>
Cc: 
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Betreff: Ämterkonsultation (verkürzt): Botschaft über die Finanzierung von Rüstungsausgaben
der Armee durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer
Priorität: Hoch

 
Sehr geehrte Damen und Herren
 
Der Bundesrat hat am 6. März 2026 die Vernehmlassung zum Bundesbeschluss
über die Finanzierung der Rüstungsausgaben der Armee durch eine Erhöhung der
Mehrwertsteuer eröffnet. Die Vernehmlassung dauerte bis am 30. Mai 2026.
Aufgrund der Rückmeldungen aus der Vernehmlassung hat der Bundesrat am 24.
Juni 2026 die Anpassung der Eckwerte der Vorlage beschlossen und das VBS
beauftragt, dem Bundesrat die Botschaft am 12. August 2026 vorzulegen.
 
Da der Bundesrat die angepassten Eckwerte zur Vorlage am 24. Juni 2026
beschlossen hat und folglich eine frühere Ämterkonsultation nicht möglich war,
erfolgt die Ämterkonsultation unter Berücksichtigung des engen Zeitplans
(Verabschiedung der Botschaft am 12. August 2026) verkürzt. 
 
Als Beilage erhalten Sie die Entwürfe zum Antrag an den Bundesrat betreffend der
Verabschiedung der Botschaft. Wir bitten Sie um Stellungnahme im Rahmen der
Ämterkonsultation bis
 
3. Juli 2026 (12:00 Uhr)
 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an: mwst@gs-vbs.admin.ch
 
Bei spezifischen Fragen können Sie sich gerne an folgende Personen wenden:

 
Ohne Ihren Bericht bis zum genannten Zeitpunkt gehen wir davon aus, dass Sie
mit dem Antrag einverstanden sind.
 
Beilagen:
01 Antrag an den Bundesrat
02 Beschlussdispositiv
03 Botschaft
04 Bundebeschluss (de, fr, it)
05 Bundesgesetz über den Rüstungsfonds (de, fr)
06 Bundesgesetz über die Mehrwertsteuer (de, fr)
07 Ergebnisbericht
 
Freundliche Grüsse
 
 

 
Eidgenössisches Departement für Verteidigung,
Bevölkerungsschutz und Sport

mailto:mwst@gs-vbs.admin.ch


Generalsekretariat VBS
Strategie, Aufsicht und Recht VBS
 
Maulbeerstrasse 9, 3003 Bern

     
gs-vbs.admin.ch

www.vbs.admin.ch
 

     
 

https://www.vbs.admin.ch/
https://bit.ly/3Z2eLFN
https://bit.ly/3Est7FM
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Sehr geehrte Damen und Herren
 
In unserer Stellungnahme im Rahmen der Ämterkonsultation zur Eröffnung der
Vernehmlassung der prioritär notwendigen Stärkung der Sicherheit und Verteidigung
der Schweiz hatten wir am 16. Februar 2026 gefordert, dass «Das Sicherstellen der
finanziellen wie personellen Ressourcen und der entsprechende Prozess für die
Unterbringung der zusätzlichen FTE im Verantwortungsbereich des BBL (Unterbringung
und Infrastruktur für einerseits die zivilen Verwaltungseinheiten mit Sicherheitsaufgaben
sowie andererseits für die Gruppe Verteidigung und armasuisse im Raum Bern)
während des Vernehmlassungsverfahrens erarbeitet werden muss (Lead GS-VBS mit
Einbezug EFV und BBL).».
 
Sie hatten damals vorgeschlagen unser Anliegen in ein Aussprachpapier aufzunehmen,
welches die detaillierten Bedürfnisnissen der Bundesämter und die Auswirkungen auf
die Infrastruktur (inkl. Finanzierung) aufzeigt. Dieses Aussprachepapier sollte bis Ende
2026 dem Bundesrat unterbreitet werden.
 
Der Bundesrat hat nun am 24. Juni 2026 die Eckwerte für die Botschaft zum
Bundesbeschluss über die Finanzierung der Rüstungsausgaben der Armee festgelegt
und dabei unter Ziffer 1 e folgenden Punkt festgelegt:

Der zurzeit absehbare zusätzliche finanzielle Bedarf der zivilen Bundesämter mit
Sicherheitsaufgaben im VBS (NDB und BABS) wird durch die Rückverteilung der
Kürzung vom 15. April 2026 finanziert. Das EJPD (für fedpol) wird für den
Mehrbedarf bei fedpol gemäss den Parlamentsbeschlüssen zu gegebener Zeit
Antrag stellen. Das EFD (für das BAZG) wird den zusätzlichen Bedarf – soweit er
nicht intern kompensiert werden kann – über den Entwicklungsrahmen 2029 –
2030 beantragen.

 
Entsprechend ist aus unserer Sicht das ursprünglich geplante Aussprachepapier wohl
hinfällig und die Auswirkungen auf die Unterbringung (inkl. Finanzierung) sind damit
weder geklärt noch Bundesrat und Parlament unterbreitet worden.
Am 28. Januar 2026 hat der Bundesrat im Rahmen des «ER 2027-2028:
Mittelzuteilung» unter Ziffer 8 die Departemente und die BK beauftragt «um zusätzliche
Unterbringungskosten zu vermeiden die Arbeitsplätze für die zusätzlich bewilligten
personellen Ressourcen innerhalb der bestehenden Räumlichkeiten abzudecken und
falls notwendig Desksharing einzuführen». Die Anzahl der neuen Stellen, speziell im
Sicherheitsbereich, wird erfahrungsgemäss aber kaum in bestehenden Gebäuden
durch Desksharing aufgefangen werden können. Entsprechend liegen uns bereits
Anträge für neue Standorte vor.
 
In Folge der aktuellen Haushaltslage verfügen wir über keine personellen und
finanziellen Ressourcen für zusätzliche Nutzerbedürfnisse. Aufgrund der langen
Planungs-, Beschaffungs-, Bewilligungs- und Bauprozesse und der finanziellen
Situation des Bundes ist es entscheidend uns als zuständiges Bau- und



Liegenschaftsorgan frühzeitig einzubeziehen. Ansonsten laufen Sie Gefahr, dass zwar
neue Stellen bewilligt, jedoch die entsprechenden Arbeitsplätze nicht oder nicht
rechtzeitig zur Verfügung stehen werden.
 
Wir bitte Sie uns zu bestätigen, dass der personelle Aufwuchs in den bestehenden
baulichen Infrastrukturen und mit dem bestehenden Mobiliar aufgefangen werden kann
oder aber folgende Ergänzungen im BRA und der Botschaft vorzunehmen:

im BRA und in der Botschaft sind unter finanzielle und personelle Auswirkungen
bzw. Auswirkungen auf den Bund auch die Auswirkungen auf die Unterbringung
aufzuzeigen und die entsprechende Finanzierung (Planung, Bau oder Miete
sowie Betrieb) rechtzeitig zu sichern.
in der Botschaft unter Ziffer 1.1.2 sind auch die jeweils zuständigen Bau- und
Liegenschaftsorgane des Bundes (armasuisse Immobilien und Bundesamt für
Bauten und Logistik) inkl. dem entsprechenden Finanzierungsbedarf aufzuführen.

 
Besten Dank für die Berücksichtigung unserer Anliegen.
Freundliche Grüsse

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Bundesamt für Bauten und Logistik BBL
Amtsgeschäfte und Geschäftssteuerung
Fellerstrasse 21, 3003 Bern

direktion@bbl.admin.ch
www.bbl.admin.ch
 
 
Von:  GS-VBS @gs-vbs.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 24. Juni 2026 15:06
An: _BK-Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@bk.admin.ch>; _BK-VIRK
<virk@bk.admin.ch>; _EDA-GS Geschäftsverwaltung <geschaeftsverwaltung@eda.admin.ch>;
_GSEDI-Aemterkonsultation-BRGe <Aemterkonsultation-BRGeschaeft@gs-edi.admin.ch>; _GS-
EJPD-Dok <dok@gs-ejpd.admin.ch>; _BJ-Info (Postmaster) <info@bj.admin.ch>; _FEDPOL-Stab-
Aemterkonsultation <stab-aemterkonsultation@fedpol.admin.ch>; _EFV-Bundesratsgeschäfte
<bundesratsgeschaefte@efv.admin.ch>; _EFD-Ämterkonsultationen
<aemterkonsultationen@gs-efd.admin.ch>; _EPA-Gever <gever@epa.admin.ch>; _ESTV-
Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@estv.admin.ch>; _BAZG-Direktion
<direktion@bazg.admin.ch>; _GS-WBF-Kanzlei <kanzlei@gs-wbf.admin.ch>; _SECO-GeKo
Geschäftssteuerung <geko@seco.admin.ch>; _GS-UVEK-Registratur <registratur@gs-
uvek.admin.ch>; _EFK-Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@efk.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Ämterkonsultation (verkürzt): Botschaft über die Finanzierung von Rüstungsausgaben
der Armee durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer
Priorität: Hoch



 
Sehr geehrte Damen und Herren
 
Der Bundesrat hat am 6. März 2026 die Vernehmlassung zum Bundesbeschluss
über die Finanzierung der Rüstungsausgaben der Armee durch eine Erhöhung der
Mehrwertsteuer eröffnet. Die Vernehmlassung dauerte bis am 30. Mai 2026.
Aufgrund der Rückmeldungen aus der Vernehmlassung hat der Bundesrat am 24.
Juni 2026 die Anpassung der Eckwerte der Vorlage beschlossen und das VBS
beauftragt, dem Bundesrat die Botschaft am 12. August 2026 vorzulegen.
 
Da der Bundesrat die angepassten Eckwerte zur Vorlage am 24. Juni 2026
beschlossen hat und folglich eine frühere Ämterkonsultation nicht möglich war,
erfolgt die Ämterkonsultation unter Berücksichtigung des engen Zeitplans
(Verabschiedung der Botschaft am 12. August 2026) verkürzt. 
 
Als Beilage erhalten Sie die Entwürfe zum Antrag an den Bundesrat betreffend der
Verabschiedung der Botschaft. Wir bitten Sie um Stellungnahme im Rahmen der
Ämterkonsultation bis
 
3. Juli 2026 (12:00 Uhr)
 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an: mwst@gs-vbs.admin.ch
 
Bei spezifischen Fragen können Sie sich gerne an folgende Personen wenden:

 
Ohne Ihren Bericht bis zum genannten Zeitpunkt gehen wir davon aus, dass Sie
mit dem Antrag einverstanden sind.
 
Beilagen:
01 Antrag an den Bundesrat
02 Beschlussdispositiv
03 Botschaft
04 Bundebeschluss (de, fr, it)
05 Bundesgesetz über den Rüstungsfonds (de, fr)
06 Bundesgesetz über die Mehrwertsteuer (de, fr)
07 Ergebnisbericht
 
Freundliche Grüsse
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Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV
Direktorin

P.P. CH-3003 Bern, ESTV, 

Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV
Tamara Pfammatter
Eigerstrasse 65
3003 Bern
Tel. +41 58 462 71 01
www.estv.admin.ch

Eidgenössisches Departement für 
Verteidigung, Bevölkerungsschutz und 
Sport
Generalsekretariat VBS
Strategie, Aufsicht und Recht VCS

mwst@gs-vbs.admin.ch 

Ihr Zeichen: 
Ihre Nachricht vom 24. Juni 2026
Unser Zeichen: 

Bern, 2. Juli 2026

Ämterkonsultation (verkürzt): Botschaft über die Finanzierung von Rüstungsausgaben 
der Armee durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer

Sehr geehrte Damen und Herren

Für die Gelegenheit, im Rahmen der vorliegenden Ämterkonsultation Stellung nehmen zu 
dürfen, danken wir Ihnen bestens. Gerne machen wir davon Gebrauch und beantragen die 
folgenden Änderungen bzw. weisen auf Folgendes hin: 

Ziff. 1.2.1.1 Aufgrund der Annahme der Finanzierung der 13. AHV-Rente durch die 
eidgenössischen Räte ist kein Hinweis auf eine mögliche Anpassung bei Annahme 
dieser MWST-Erhöhung mehr nötig. Die Sätze «Dabei ist zu beachten … um 0,2 
Prozentpunkte angehoben.» können deshalb gestrichen werden.

Ziff. 5.2 Untertitel «Geltende Übergangsbestimmungen»: das Wort «Geltende» 
löschen. Begründung: Der Text beschreibt nicht nur die geltenden, sondern auch die 
vorgesehenen Übergangsbestimmungen. 

Ziff. 6.1 «Finanzielle Auswirkungen», erster Absatz: Streichung des Satzes «Somit ist 
die Vorlage haushaltsneutral.» – Begründung: Die Aussage steht im Widerspruch zu 
den unmittelbar folgenden Ausführungen (taxe occulte, IT-Kosten, AHV-Beitrag), 
wonach die Vorlage für den Bund gerade nicht vollständig kostenneutral ist.

Dazu haben wir in der Ziffer 6 einige Präzisierungen angebracht, wo die 
Auswirkungen der Mehrwertsteuererhöhung auf Bund, Kantone, die Volkswirtschaft 
oder die Gesellschaft beschrieben werden.



2/2

Wir danken Ihnen bereits im Voraus für die Berücksichtigung unserer Anliegen. Für 
ergänzende Auskünfte und Rückfragen stehen Ihnen Herr  

@estv.admin.ch ) und Herr  
@estv.admin.ch ) gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüssen

Tamara Pfammatter
Direktorin

Beilage:

- Entwurf Botschaft mit Anpassungen und Kommentaren der ESTV

 



































































































Von:  ESTV
An: _GS-VBS-AK MWSt
Cc:
Betreff: WG: Ämterkonsultation (verkürzt): Botschaft über die Finanzierung von Rüstungsausgaben der Armee durch

eine Erhöhung der Mehrwertsteuer
Datum: Freitag, 3. Juli 2026 08:50:36
Anlagen: image001.png
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Stellungnahme ESTV.pdf
Beilage 1 Entwurf Botschaft über die Finanzierung von Rüstungsausgaben der Armee durch eine Erhöhung
der Mehrwertsteuer_ ESTV.docx

Dringlichkeit: Hoch

Sehr geehrte Damen und Herren
 
Besten Dank für die Gelegenheit, in obgenannter Ämterkonsultation Stellung nehmen
zu dürfen. Gerne lassen wir Ihnen in der Anlage unsere Bemerkungen zukommen.
 
 
Freundliche Grüsse

Bundesrats- und Parlamentsgeschäfte
Juristin
Eidgenössisches Finanzdepartement EFD 
Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV 
Direktionsstab
Eigerstrasse 65, 3003 Bern 

     
estv.admin.ch 

www.estv.admin.ch
 
 
Von:  GS-VBS @gs-vbs.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 24. Juni 2026 15:06
An: _BK-Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@bk.admin.ch>; _BK-VIRK
<virk@bk.admin.ch>; _EDA-GS Geschäftsverwaltung <geschaeftsverwaltung@eda.admin.ch>;
_GSEDI-Aemterkonsultation-BRGe <Aemterkonsultation-BRGeschaeft@gs-edi.admin.ch>; _GS-
EJPD-Dok <dok@gs-ejpd.admin.ch>; _BJ-Info (Postmaster) <info@bj.admin.ch>; _FEDPOL-Stab-
Aemterkonsultation <stab-aemterkonsultation@fedpol.admin.ch>; _EFV-Bundesratsgeschäfte
<bundesratsgeschaefte@efv.admin.ch>; _EFD-Ämterkonsultationen
<aemterkonsultationen@gs-efd.admin.ch>; _EPA-Gever <gever@epa.admin.ch>; _ESTV-
Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@estv.admin.ch>; _BAZG-Direktion
<direktion@bazg.admin.ch>; _GS-WBF-Kanzlei <kanzlei@gs-wbf.admin.ch>; _SECO-GeKo
Geschäftssteuerung <geko@seco.admin.ch>; _GS-UVEK-Registratur <registratur@gs-
uvek.admin.ch>; _EFK-Aemterkonsultationen <aemterkonsultationen@efk.admin.ch>
Cc: 

Betreff: Ämterkonsultation (verkürzt): Botschaft über die Finanzierung von Rüstungsausgaben
der Armee durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer



Priorität: Hoch

 
Sehr geehrte Damen und Herren
 
Der Bundesrat hat am 6. März 2026 die Vernehmlassung zum Bundesbeschluss
über die Finanzierung der Rüstungsausgaben der Armee durch eine Erhöhung der
Mehrwertsteuer eröffnet. Die Vernehmlassung dauerte bis am 30. Mai 2026.
Aufgrund der Rückmeldungen aus der Vernehmlassung hat der Bundesrat am 24.
Juni 2026 die Anpassung der Eckwerte der Vorlage beschlossen und das VBS
beauftragt, dem Bundesrat die Botschaft am 12. August 2026 vorzulegen.
 
Da der Bundesrat die angepassten Eckwerte zur Vorlage am 24. Juni 2026
beschlossen hat und folglich eine frühere Ämterkonsultation nicht möglich war,
erfolgt die Ämterkonsultation unter Berücksichtigung des engen Zeitplans
(Verabschiedung der Botschaft am 12. August 2026) verkürzt. 
 
Als Beilage erhalten Sie die Entwürfe zum Antrag an den Bundesrat betreffend der
Verabschiedung der Botschaft. Wir bitten Sie um Stellungnahme im Rahmen der
Ämterkonsultation bis
 
3. Juli 2026 (12:00 Uhr)
 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an: mwst@gs-vbs.admin.ch
 
Bei spezifischen Fragen können Sie sich gerne an folgende Personen wenden:

 
Ohne Ihren Bericht bis zum genannten Zeitpunkt gehen wir davon aus, dass Sie
mit dem Antrag einverstanden sind.
 
Beilagen:
01 Antrag an den Bundesrat
02 Beschlussdispositiv
03 Botschaft
04 Bundebeschluss (de, fr, it)
05 Bundesgesetz über den Rüstungsfonds (de, fr)
06 Bundesgesetz über die Mehrwertsteuer (de, fr)
07 Ergebnisbericht
 
Freundliche Grüsse
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